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„D´Herrschaft und d`arme Lüt“

Heimatverein Ratzenried führt zum 500jährigen großes Theaterstück auf

Der Heimatverein Ratzenried plant Großes: In Erinnerung an die Verleihung der
Hochgerichtsbarkeit durch Kaiser Maximilian an die Humpiß von Ratzenried vor
genau 500 Jahren, wird ein Freilichttheater mit dem Titel: „D`Herrschaft und d`arme
Lüt“ aufgeführt.
Angela Schautz aus Ratzenried, die das Stück verfaßt hat und die Regie führt, hat
über 100 Laienschauspieler engagiert, die in historischen Kostümen vor der
stimmungsvollen Kulisse des Ratzenrieder Schlosses ihre Geschichte spielen. Im
Mittelpunkt stehen die „arme Lüt“, das heißt die Leibeigenen mit ihren
Abhängigkeiten, Sorgen und Problemen, aber auch mit ihrem Sinn für die kleinen
Freuden des damaligen Lebens.
Der Gegenpol ist die „Herrschaft“ , in diesem Fall die reiche Kaufmannsfamilie
Humpiß aus Ravensburg, die – wie vielen anderen Grundbesitz im Allgäu –
aufkaufte, das alte Gemäuer zur größten Dienstmannenburg des Allgäus ausbaute,
im Dorf ein zweites Schloß errichtete und schließlich 1495 vom Kaiser die
Hochgerichtsbarkeit erhielt. Dies war der Beginn der reichsunmittelbaren Herrschaft
Ratzenried, die als höchste Instanz nur den Kaiser in Wien anerkannte und in
mancher Beziehung Funktionen eines Kleinstaates übernahm.
Der Heimatverein Ratzenried hat mit großem Aufwand stilechte Kostüme von
Theaterbühnen in Ulm und Zürich besorgt, und viele Schauspieler haben ihre
Kostüme nach historischen Vorlagen auch selbst geschneidert. Besondere Akzente
setzen bäuerliche und höfische Tänze, begleitet von Martin Schrank und Mitgliedern
der Ratzenrieder Stubenmusik auf historischen Instrumenten.
Die Premiere für dieses groß angelegte Freiluft-Theaterstück findet am Freitag, 30.
Juni statt. Weitere Aufführungen folgen am 1. Und 2. Juli (bei Bedarf auch von 3. Bis
7. Juli), jeweils um 20:30 Uhr im Hinterhof des Ratzenrieder Schlosses. Die
Jubiläumsveranstaltungen beginnen am Sonntag, 25. Juni, um 10 Uhr im
Ratzenrieder Gasthaus zum Ochsen, dem ehemaligen Gerichtshaus. Nach einem
einführenden Geschichtsvortrag von Berthold Büchele wird eine von der
Ratzenrieder Grund- und Hauptschule organisierte Ausstellung eröffnet. Zusätzlich
finden am 1. und 2. Juli jeweils Führungen durch das geschichtsträchtige Dorf statt.


